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Kaufmännische Schule Bad Mergentheim: Lehrer, Schüler und Flüchtlinge 
kochten gemeinsam  

Rezept für eine gelungene Integration  

 

Archiv-Artikel vom Donnerstag, den 23.06.2016 

Bad Mergentheim. Nicht nur Liebe, wie es bekanntlich heißt, geht durch den Magen. Dass 
gemeinsames Kochen einen erheblichen Beitrag zur Verständigung leisten kann, wurde von 
Lehrern und Schülern der Kaufmännischen Schule bewiesen.  

Das Vorhaben initiiert im Übrigen die kontinuierliche Integration von Flüchtlingen in den 
Alltag der Schule, dessen Erfolgsrezept in der gemeinsamen Verarbeitung verschiedenster 
Zutaten zu einem Ganzen lag.  

Zwei-Gänge-Menü  

Getreu dem Motto "Der Weg ist das Ziel", ging es dabei nicht primär um die Entstehung eines 
möglichst guten Endprodukts, sondern um ein respektvolles, angstfreies und helfendes 
Miteinander beim Zubereiten eines 2-Gänge-Menüs.  

Innerhalb eines Vormittags entstanden in der Küche des Landratsamtes unter fachmännischer 
Anleitung vom Koch der Hagenmühle in Boxberg, Andreas Janssen, so Gerichte für 60 
Personen, bestehend aus gegrillten Medaillons von der Pute auf buntem Pfannengemüse, 



Sauerrahmsauce und Kartoffel-Grünkern-Plätzchen sowie als Nachtisch eine Terrine von 
Joghurt und Erdbeeren mit gebackener Minze.  

Auch Margit Balbach, Mitarbeiterin des Landwirtschaftsamtes Bad Mergentheim, 
beaufsichtigte das "Gewusel" in der Küche. Zur Unterhaltung der kochenden Mannschaft kam 
zur Überraschung aller die "frische Frieda" vorbei, ein Maskottchen. Das Kocherlebnis wurde 
getoppt von dem sehr guten Geschmack des Essens, das gemeinsam mit den Flüchtlingen, 
Schülern und Lehrern eingenommen wurde.  

Zu diesem Gelingen trugen neben der SMV der Kaufmännischen Schule die Lehrkräfte 
Kerstin Weimer und Reent Reents bei, die sich zusammen mit Schulleiter Wilhelm Ehrenfried 
abschließend bei den Flüchtlingen, die afghanischer und afrikanischer Herkunft waren, 
bedankten.  

Einheit hervorgehoben  

Dabei ergriff auch ein Flüchtling, welcher der englischen Sprache zum Teil mächtig war, das 
Wort und bedankte sich ebenfalls für den schönen Tag, denn es seien wenige Tage wie dieser 
gewesen, die seinen Aufenthalt bedeutsam machten. Er betonte vor allem die "unity", also die 
Einheit, die er in dieser Schule gespürt habe. Und das stimmt: Einmal mehr haben Schüler 
und Lehrer bewiesen, dass Integration grenzenlos sein kann, dass es Spaß macht, sich 
Menschen anzunehmen und gleichzeitig Gutes tun. Diesen Tag werden alle Beteiligten nicht 
so schnell vergessen. Weitere solche Tage sollen folgen, zum Beispiel die Integration von 
Flüchtlingen am Sporttag. ksm  
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